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WIRTSCHAFTLICHE NOTIZEN

TEXTIL-INDUSTRIE

Infolge der großen Fortschritte, welche in den allerletzten Jahren namentlich

in England im Färben der Acetat-Kunstseide erzielt wurden, haben die
stückgefärbten Stoffe auf Kosten der fadengefärbten Gewebe einen großen
Aufschwung genommen. Es ist jetzt möglich, zwei- und dreifarbige Stoffe im
Stück zu färben. Dies beruht auf der Tatsache, dass Acetatseide vermöge ihrer
chemischen Eigenschaften nur ganz bestimmte Farben absorbiert, welche von
natürlicher und Viscose-Seide, sowie von Baumwolle und Wolle nicht
aufgenommen werden. Dadurch ist es nun möglich, Gewebe, die aus Acetatseide
und andern Garnen zusammengesetzt sind, zwei- oder dreifarbig zu färben,
oft in einem einzigen Farbenbad, welches eine Mischung der betreffenden
Farben enthält. Bis vor kurzem standen für die Färbung der Acetatseide nur
verhältnismäßig wenige Farben zur Verfügung. Dies ist nun besser geworden,
so dass heute Acetatseide in einer großen Anzahl von Nuancen gefärbt werden
kann. Die wirtschaftliche Bedeutung dieser Entwicklung liegt nicht so sehr
in der erheblichen Verbilligung des gesamten Färbungsprozesses, als in der
Tatsache, dass trotz großer Farben-Diversität die Stofflager erheblich reduziert

werden können. Der Großhändler bestellt die Gewebe roh, oft nicht
einmal gebleicht, und lässt sie nach Bedarf in kleineren Partien färben, während
er früher bei zwei- und mehrfarbigen Geweben ein ganzes Assortiment von
Farben auf Lager halten musste, was bei dem häufigen Wechsel der Modefarben

große Verlustmöglichkeiten in sich schloss.
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